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„Tatsachen sind hartnäckige Dinge, und was auch immer unsere Wünsche, unsere Neigungen oder die Diktate unserer
Leidenschaften sein mögen, sie können den Zustand der Tatsachen und Beweise nicht ändern.“

U.S. Präsident John Adams

Dezember 1770

Millionen von Menschen auf der ganzen Welt sind mit der umfassenden humanitären und evangelistischen Arbeit von Herbert
W. Armstrong vertraut, obwohl er vor fast 40 Jahren starb.

Zehntausende – zumeist Menschen, die mit der von Herrn Armstrong gegründeten Weltweiten Kirche Gottes verbunden
sind – wissen, was mit dieser Organisation nach seinem Tod geschah, als Josef W. Tkach die Lehren seines Vorgängers
ablehnte, seine weltweite Mission aufgab und die Kirche zu einer kleinen christlichen Glaubensgemeinschaft mit praktisch
keinem Werk reduzierte.

Nur wenige wissen jedoch, was bei der Umwandlung von Tkach wirklich hinter den Kulissen geschah. Und dafür gibt es einen
skandalösen Grund.

Natürlich hätte niemand in der Kirche den neuen Generalpastor der Böswilligkeit verdächtigt. Die Realität des Verrats und die
Art und Weise, wie er zustande kam, war so verblüffend, dass die meisten Mitglieder der Welweiten Kirche Gottes sich
weigerten zu glauben, dass dies überhaupt geschehen war.

Aber der eigentliche Grund, warum die meisten Menschen so verwirrt sind, ist die unheimliche Tatsache, dass die neue
Verwaltung ihre Absichten so lange wie möglich vor den Kirchenmitgliedern verbarg.

Während sich Josef Tkach mit dem Drängen seiner Mitarbeiter daran machte, die Kirche zu bekehren und das Werk, das
Herbert W. Armstrong ihm anvertraut hatte, umzugestalten, spannen diese Männer ein unvorstellbar ausgeklügeltes und
zunehmend verworrenes Netz des Betrugs. Die Ereignisse, die vor allem in der ersten Hälfte dieses Buches beschrieben
werden, werden jedem, der diese Ereignisse mit offenen Augen erlebt hat, auf erschreckende Weise bekannt vorkommen.
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Unter dem Deckmantel „Veränderungen? Welche Veränderungen?“ demontierte die neue Führung systematisch das
Glaubensgut der Kirche, Schritt für Schritt. Sie zerstörten Lehren und zwangen den unwissenden und unwilligen Mitgliedern in
betrügerischer Weise neue auf. Sie änderten den Auftrag der Kirche und weideten ihren Glauben aus. Sie degradierten,
deportierten und ersetzten die alte Garde. Diejenigen, die weiterhin so glaubten und lebten, wie sie es schon immer getan
hatten, wurden von den neuen Führern belogen, missbraucht, eingeschüchtert oder – wie im Fall meines
Vaters – ausgegrenzt. Sie zerstörten Tausende von Leben.

Und dabei leiteten sie den schlimmsten geistlichen Schiffbruch, seit die Kirche des ersten Jahrhunderts an den Felsen des
Glaubensabfalls zerbrach.

Aber das geistliche Oberhaupt der Kirche ist nicht mit dem Schiff untergegangen. Ab 1989 machte sich derselbe Gott, der
Seine Kirche unter Herrn Armstrong auferweckt hatte, an die Arbeit, die Trümmer wieder aufzurichten. Bis 1997 waren die
verstreuten Überreste derer, die an ihrem ursprünglichen Glauben festhielten, so zahlreich geworden, dass sie eine
aufregende neue Phase von Gottes Werk unterstützen konnten: den Nachdruck und die Versendung von Herrn Armstrongs
Literatur – insbesondere seines Meisterwerks Geheimnis der Zeitalter – an das größtmögliche Publikum.

Sofort schoss dieselbe Führung, die Herrn Armstrong niedergeschlagen hatte, auf dieses wiederauferstandene Werk und
versprach, die Fakten wieder zu begraben, indem sie sagte, es sei ihre „christliche Pflicht, dieses Buch nicht drucken zu
lassen“1.

Es folgte ein zermürbender, sechs Jahre dauernder Urheberrechtsstreit auf Leben und Tod, in dem sich die Weltweite Kirche
Gottes und die Philadelphia Kirche Gottes wegen der in Geheimnis der Zeitalter dargelegten Überzeugungen
gegenüberstanden. Die Geschichte dieses erstaunlichen Falles und seines wundersamen Ausgangs wirft ein grelles Licht
darauf, was wirklich innerhalb der Weltweiten Kirche Gottes geschah.

Dieses Buch stützt sich auf eine Fülle offizieller WKG-Dokumente und Aussagen, die bei Bundesgerichten eingereicht
wurden, und enthüllt die Wahrheit hinter dem Schiffbruch der Welweiten Kirche Gottes. Offizielle der WKG baten vor Gericht
darum, dass viele dieser Dokumente vertraulich behandelt und schließlich nach Abschluss des Rechtsstreits vernichtet
werden. Und warum? Weil, wie ihr ehemaliger Syndikusanwalt in einer Erklärung zum Abschluss des Verfahrens behauptete,
„diese Dokumente die private, vertrauliche und interne Diskussion der zugrunde liegenden religiösen Entscheidungen über
die Änderungen der Kirchenlehre“ sowie „die Diskussion und Entscheidungen über die Veröffentlichung oder
Nichtveröffentlichung der Kirchenlehre darstellen“.2

Nachdem sie jahrelang ihre Handlungen verschleiert, ihre Beweggründe geleugnet und ihre Spuren verwischt hatten, war
dies, wie sich herausstellte, ihr letzter, verzweifelter Versuch, die Fakten darüber zu verbergen, wie sie die Kirche
umgestalten wollten. In diesem Buch bringen wir diese Fakten ans Tageslicht, so wie sie die ganze Zeit hätten sein sollen,
damit Sie sie prüfen können.

Fortgesetzt in „Absolute Macht“
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